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§ 13 BEA-Geo. Erklärung von
Kollektivverträgen zur Satzung

 BEA-Geo. - Bundeseinigungsamts-Geschäftsordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 14.08.2026

1. (1)Das Verfahren zur Erklärung eines Kollektivvertrages zur Satzung ist auf Antrag einer kollektivvertragsfähigen

Körperschaft, die Partei dieses Kollektivvertrages ist, einzuleiten. Dem Antrag ist eine Ausfertigung dieses

Kollektivvertrages anzuschließen.

2. (2)Vor Erklärung eines Kollektivvertrages zur Satzung ist allen von ihr betroffenen kollektivvertragsfähigen

Körperschaften der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer eine Ausfertigung des Antrags zur Stellungnahme

innerhalb einer angemessenen, zumindest jedoch dreiwöchigen Frist zu übermitteln. Dabei ist darauf

hinzuweisen, daß Einverständnis mit dem Antrag angenommen wird, wenn innerhalb der gesetzten Frist keine

Stellungnahme erfolgt.

3. (3)Nach Einlangen der Stellungnahmen oder nach Ablauf der zur Stellungnahme eingeräumten Frist (Abs. 2) oder

nach Durchführung allenfalls erforderlicher weiterer Erhebungen ist ein Senat zur Verhandlung und

Beschlußfassung über den Antrag einzuberufen. Die von der Satzungserklärung betroffenen

kollektivvertragsfähigen Körperschaften der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer sind zur mündlichen

Verhandlung, in der sie sich zum Antrag äußern können, zu laden.

4. (4)Die Abs. 1 bis 3 sind auch auf das Verfahren zur Änderung oder Aufhebung einer Satzungserklärung

anzuwenden.
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